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Gemeinnützige Stiftungen in Liechtenstein 
verstärken ihre Wirkung durch nachhaltige Geldanlagen
Trend Der wachsende Markt 
für nachhaltige Finanzpro-
dukte bietet neue Chancen, 
um auch mit dem Vermögen 
Gutes zu bewirken. Für die 
weitere Entwicklung sind 
mehr Standards und Trans-
parenz notwendig. 

VON DAGMAR BÜHLER-NIGSCH* 

Die Philanthropie, verstanden als je-
de private freiwillige Handlung für 
den gemeinnützigen Zweck, ist viel-
fältig. Nebst dem traditionellen Spen-
den und der Freiwilligenarbeit gibt 
es zahlreiche neue Konzepte und Un-
terstützungsmöglichkeiten. Das 
nachhaltige Investieren ist insbeson-
dere für gemeinnützige Stiftungen 
eine geeignete Form zur Erreichung 
einer positiven Gesamtwirkung.

Doppelte Rendite 
durch nachhaltiges Investieren
Gemeinnützige Stiftungen haben 
erkannt, dass sie nebst der Aus-
schüttung von Förderbeiträgen an 
Projekte auch durch ihre Vermö-
gensanlage eine gesellschaftliche 
Wirkung erzielen können. Einer-
seits kann durch das gezielte, 
zweckbezogene Investieren die Er-
reichung des Stiftungszwecks ver-
stärkt werden. Andererseits kann 
zumindest vermieden werden, dass 
Investitionen in Unternehmen getä-
tigt werden, die der Umwelt oder 
Gesellschaft schaden und nicht mit 
einem gemeinnützigen Charakter 
vereinbart werden können. Aus die-
sen Gründen berücksichtigt insbe-

sondere die neue Generation der 
Philanthropen bei der Vermögens-
verwaltung zunehmend die soge-
nannten ESG-Faktoren (Kriterien 
für Umwelt, Soziales und Unterneh-
mensführung). Dabei kann eine 
doppelte Rendite erzielt werden: 
Nebst der wissenschaftlich nachge-
wiesenen finanziellen Rendite, wird 

auch eine positive gesellschaftliche 
Wirkung erreicht.  Das mit der 
wachsenden Nachfrage einherge-
hende steigende Angebot führte da-
zu, dass das nachhaltige Anlegen 
inzwischen kein Nischenmarkt 
mehr ist. Damit verbunden gibt es 
neue Herausforderungen zu bewäl-
tigen: Wie können die angebotenen 

Produkte beurteilt werden, ob die-
se nur einen Verkaufs- oder Marke-
tingzweck erfüllen, oder ob wirk-
lich die gewünschte positive gesell-
schaftliche Wirkung erzielt werden 
kann? Es gibt Bestrebungen der 
Vereinten Nationen, um durch 
Richtlinien wie durch die Initiative 
Principles for Responsible Invest-
ment (PRI) für mehr Standards und 
Transparenz zu sorgen. Es ist zu-
dem zu beobachten, dass sich ver-
mehrt auch Finanzakteure für die 
Professionalisierung des Marktes 
einsetzen. Aktuell haben mehr als 
hundert Investoren mit einem offe-
nen, medienwirksamen Brief gefor-
dert, dass umstrittene Waffenher-
steller aus Indexprodukten ver-
bannt werden sollen. 

Finanzakteure als 
glaubwürdige Partner 
In der Regel erhalten die Anleger je-
doch immer noch wenig Hinweise 
zur optimalen Gestaltung des nach-
haltigen Investierens. Die Komple-
xität des Themas verlangt zusätzli-
che Expertise, wobei die damit häu-
fig verbundenen höheren Kosten 
und der zusätzliche Aufwand ein 
Hindernis zur konkreten Imple-
mentierung darstellen. Wie die 2017 
erschiene Studie «Mit Stiftungsver-
mögen Wirkung erzielen» von Inge-

borg Schumacher für die Schweiz 
und Liechtenstein zeigt, wünschen 
sich gemeinnützige Stiftungen Fi-
nanzakteure als glaubwürdige Part-
ner, welche im Beratungsprozess 
auch in Bezug auf Nachhaltigkeit 
verschiedene Optionen einherge-
hend mit einer ehrlichen Kommuni-
kation und einem fundierten Re-
porting systematisch verankern. 
Die Vereinigung liechtensteinischer 
gemeinnü tziger Stiftungen (VLGS) 
bietet den gemeinnützigen Stiftun-
gen in dem aktuellen Thema der 
nachhaltigen Geldanlagen Hilfestel-
lungen durch Veranstaltungen und 
Publikationen. Vorstandsmitglied 
der VLGS Christian Verling hat die 
Publikation «Nachhaltig investieren 
– Einfü hrung fü r Stiftungsrä te 
gemeinnü tziger Stiftungen» ver-
fasst. Diese stellt das Thema für 
Stiftungsverantwortliche struktu-
riert dar und bietet konkrete Hand-
lungsanleitungen (kostenlos down-
loadbar unter www.vlgs.li). Auch in 
Zukunft wird die VLGS die Entwick-
lung einer interessanten Dynamik 
und weiteren Professionalisierung 
auf dem Gebiet der nachhaltigen 
Geldanlagen unterstützen. 

* Über die Autorin
 Dagmar Bühler-Nigsch 

(Foto), Geschäftsführerin 

der VLGS – Vereinigung 

liechtensteinischer ge-

meinnütziger Stiftungen. 

Zweck der Vereinigung ist 

die Förderung und Be-

kanntmachung des Stif-

tungs- Gedankens, insbesondere der Möglich-

keiten und Leistungen von gemeinnützigen 

Stiftungen in Liechtenstein.

Die neue Generation der Philanthropen berücksichtigt bei der Vermögensver-
waltung zunehmend die sogenannten ESG-Faktoren – also Kriterien für Umwelt, 
Soziales und Unternehmensführung. (Foto: ZVG)

HINTERGRUND

VLGS in Kürze

Die VLGS vereinigt die gemeinnützigen 
Förderstiftungen Liechtensteins und 
nimmt die Interessen des Philanthropie-

sektors wahr. Sie fördert die Positionie-
rung des Standorts, den Erfahrungsaus-
tausch und setzt sich ein für Standards 
und Professionalität. Die VLGS ist Mit-
glied des europäischen Netzwerks natio-

naler Stiftungsverbände DAFNE. Die am 
10. Dezember 2010 gegründete Vereini-
gung zählt derzeit 83 Mitgliedstiftungen 
und 3 Assoziierte Partner. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf www.vlgs.l

Die Vorteile nutzen
In den letzten 50 Jahren sind 

Weltbevölkerung und Weltwirt-
schaft stark gewachsen. Das hat 
zu einer erheblichen Umweltbe-

lastung und Umweltverschmutzung 
geführt, deren negative Konse-
quenzen immer gravierender wer-
den. Der Klimawandel stellt eine 
der grössten globalen Gefahren dar. 
Auch in Liechtenstein beginnen wir, 
seine Konsequenzen bereits zu spü-
ren. Um seine Auswirkungen eini-
germassen kontrollieren zu können, 
ist es unabdingbar, dass die Erder-
wärmung im Vergleich zur vorin-
dustriellen Zeit auf unter zwei Grad 
Celsius beschränkt wird – besser 
noch auf anderthalb Grad. Aber 
nicht nur der Klimawandel birgt 
grosse Gefahren. Auch die sozialen 
und politischen Entwicklungen in 
vielen Weltregionen zeigen eine po-
larisierende Tendenz. Dabei hat uns 
die Geschichte gezeigt, dass vor al-
lem sozial integrative politische und 
gesellschaftliche Systeme gute lang-
fristige Entwicklungscharakteristi-
ka aufweisen. 

Ehrgeizige Ziele nicht von 
der Politik allein erreichbar
Um den ökologischen, gesellschaft-
lichen und wirtschaftlichen Heraus-
forderungen unserer Zeit zu begeg-
nen, hat die UNO im Herbst 2015 die 
Agenda 2030 mit ihren 17 Nachhalti-
gen Entwicklungszielen verabschie-
det. Sie sollen die Entwicklung der 
Welt auf allen Ebenen in eine besse-
re, nachhaltigere Richtung bringen. 
Alle UNO-Mitgliedstaaten – darunter 
Liechtenstein – haben das Überein-
kommen von Paris unterzeichnet. 
Diese ehrgeizigen Ziele können aber 
nicht alleine dadurch erreicht wer-
den, dass die Politik gesetzliche und 
regulatorische Veränderungen um-
setzt. Auch die Wirtschaft muss ih-
ren Beitrag leisten – durch struktu-
relle Anpassungen und technologi-
sche Innovation. Statt Populismus 
und Protektionismus müssen wir 
unser Verhalten intelligent, offen 
und ökologisch nachhaltig ausrich-
ten – auf Personenebene, Unterneh-

mensebene und auf nationaler und 
internationaler Ebene. Die Finanz-
industrie trägt dabei eine grosse 
und richtungsweisende Verantwor-
tung. Denn sie kann als Investor 
und Anlageberater in der Kapitalal-
lokation eine wichtige Rolle im not-
wendigen Transformationsprozess 
einnehmen.  Die LGT als globale 
Private Banking und Asset Manage-
ment Gruppe versucht, dieses Ver-
halten in den verschiedensten Be-
reichen umzusetzen: Als Investor 
und Investmentberater beispiels-
weise kooperieren wir mit Unter-
nehmen, die langfristig orientiert 
sind und die auf Technologien und 
Prozesse setzen, die sich an lang-
fristigen Trends orientieren, und 
die Probleme lösen statt sie zu ver-
ursachen. Wir bewerten Unterneh-
men, in die wir investieren oder mit 
denen wir zusammenarbeiten, nicht 
nur nach den typischen Finanzzah-
len, sondern wir bemühen uns auch 
ihren Einfluss auf Umwelt und Ge-
sellschaft zu bewerten. In den Be-
reichen, in denen wir als Berater 
oder Investor ausreichend Einfluss 
haben, setzen wir uns gezielt dafür 
ein, dass Organisationen sinnvolle 
soziale und ökologische Zielsetzun-
gen definieren, um ihre nachhaltige 
Positionierung und Wirkung zu ver-
bessern. Auch unsere Privatkunden 
unterstützen wir dabei, ihr Portfo-
lio nachhaltiger auszurichten. Mit 
dem sogenannten LGT Sustainabili-
ty Rating bieten wir ihnen eine 
wichtige Orientierungshilfe was die 
Nachhaltigkeitsqualität ihrer Anla-
gen anbelangt.

Ein wirtschaftlicher 
Erfolgsfaktor meiner Familie
Die nachhaltige Ausrichtung und 
konsequente Integration von ökolo-
gischen und sozialen Kriterien und 
nachhaltigen Führungsprinzipien 
(ESG-Kriterien) in alle Geschäftsbe-
reiche ist ein wichtiger Erfolgsfak-
tor der LGT. Wir wollen eine nach-
haltige Wertsteigerung erzielen – 
für unsere Kunden, unsere Mitar-
beiter und den Eigentümer, aber 

auch für die Gesellschaft und die 
Umwelt. Diese langfristige Verhal-
tens- und Denkweise ist tief in unse-
rer Unternehmenskultur verankert. 
Nicht zuletzt deshalb, weil diese 
Werte auch in meiner Familie seit 
Generationen eine entscheidende 
Rolle spielen. Nachhaltigkeit und 
Langfristigkeit sind seit Jahrhunder-
ten ein wirtschaftlicher Erfolgsfak-
tor meiner Familie und haben mass-
geblich dazu beigetragen, dass das 
Fürstenhaus Liechtenstein nicht 
nur für die Wirtschaft, sondern 
auch für die Gesellschaft einen 
wertvollen Beitrag leisten konnte. 

Wir müssen unsere 
Anstrengungen verstärken
Angesichts unserer globalen Her-
ausforderungen wird diese nachhal-
tige Ausrichtung in Zukunft eine 
noch wesentlich grössere Bedeu-
tung einnehmen. Ich bin davon 
überzeugt, dass der Trend, Unter-
nehmen in ihrer Wertschöpfung 
sehr viel ganzheitlicher zu beurtei-
len, zu einem nachhaltigeren Den-
ken und Handel in den Führungse-
tagen der Unternehmen führen 
wird, was dringend notwendig ist. 
In Liechtenstein sind wir in der 
komfortablen Situation, dass wir in 
einer sehr intakten Umwelt und Ge-
sellschaft leben dürfen. Das entbin-
det uns allerdings nicht von unserer 
sozialen und ökologischen Verant-
wortung. Wir müssen unsere An-
strengungen in Sachen Nachhaltig-
keit verstärken und auf allen Ebe-
nen und in allen Bereichen wirksa-
me Massnahmen und Initiativen 
umsetzen, um einen möglichst 
grossen Beitrag zu den nachhalti-
gen Entwicklungszielen der UNO zu 
leisten. Liechtenstein zeichnet sich 
aus durch kurze Wege, stabile Sys-
teme und innovative Menschen – 
lassen Sie uns diese Vorteile ge-
meinsam nutzen, um langfristig 
Wert für die Gesellschaft und Um-
welt zu schaffen.

S.D. Prinz Max 
von und zu Liechtenstein, CEO LGT

«Die Finanzindustrie trägt dabei eine grosse und richtungsweisende Verantwor-
tung», meint S.D. Prinz Max von und zu Liechtenstein. (Foto: ZVG)
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